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.QiutbetticUjrtger tfjauslalettber
5ßortiIuIar=3Bittcniitg bes 3aljres 1955

3al)resregent: Se nus

3anuar: Sroden unb 3iemlid) fait, bod) nid)t gar
3U fait.

gebruar: 3ft [d)ört urib luftig im ©nfang. Sen 12.
bis 27. Sdptee unb ©Sinb, banad) bis 3um ©nbe überaus
fait ©Setter.

9Jîâr3 : gein gt an mit faltem ©Setter in ber grülje,
abenbs taut es, ben 7. unb 8. regnet unb fdjneit es

burdjeinanber, ben 9. bis 23. gefriert es f)art, 24., 25.,
26. trüb unb ©egen, banad) bis 3um ©nbe gefroren.

©prit : ©nfangsinberoorigenSrt, I)atben4. Schnee,
ift balb luftig, balb fdjön, balb toieber ©egen, Sdjnee,
©Sinb unb unbeftänbig, ben i5. fdjön, ben 21. raufje
©Sinbe, barauf ©eif unb groft bis 3um 30., ba toarm.

©iai: 3ft ©nfang fdjön unb toarm, ben 6. Sonner,
nadjmals ©egen bis 3um 17., ba toieber fein ©Setter,
ben 24. raufje fiuft bis 3um 29., fdjön toarm bis 3um ©nbe.

3uni : 3ft anfänglich toarm unb fdjön bis 3um 21.,
mit bistoeilen Sonner unb ©egen, banad) fafttäglidj Son«
nertoetter, ©egen urtb unluftig bis 3um ©nbe.

3uli: 3ft im ©nfang trüb unb melandjolifdj, nad)»
mittags Sonner unb ©egen, banad) fdjon, ben 10. toie»
ber ©egenroetter bis 3um 15., ben 16. unb 17. fdjones
Seutoetter, bartad) ©egen bis 3um 24., ba es brei Sage

fdjön ift, ben 27. bis 30. Sonner unb oiel ©egen, ben
31. fdjöner Sag.

©uguft: ©egnet oon îlnfang bis 3um 8., ba ein
fdjöner Sag, banad) toieber ©egen bis 3um 14., ber eitt
fdjöner Sag ift, banad) fdjöne, toarme ©rnte3eit bis 3um
25., oon ba bis 3um ©nbe ©Setterregen, aufjer bem letj»
ten Sag, ber fdjön ift.

September: gängt fdjön an, ben 3. toinbig unb
trüb, ben 4., 5., unb 6. füt)I, ben 7. fdjön, 8. unb 9. unge«
fdjladjt, ben 10. gereift, ben 11. ©egen, banad) fdjött toarm
©Setter, ben 19., 20. unb 21. trüb unb ettoas ©egen,
banad) bis 3um ©nbe fd)5n ©Setter.

Oftober: ffirfter Sag fdjön, ben anbern Sonner,
Slit) unb großer ©egen, banad) unluftig bis 3um 9., ben
10. toieber fdjön toarm bis 3um 14., ba nachmittags
©egen, banad) toieber fdjön ©Setter unb toarm bis 3um
24., ba es früh gereift, aber ber Sag fdjön unb gut ©Setter
bis 3um 28., ba es gefroren, ben 30. Sdjnee, ben 31. trüb.

©oo ember: gängt trüb an mit raufjen ©Sinben, ber
6. unb 7. fd)öne, luftige Sage, ben 8. fällt ©egentoetter
ein, toäl)rt bis 3um 17., ba es hart gefroren, ben 11. ben

gansen Sag gefdjiteit, banad) faft täglich ettoas Sdjnee
bis 3um ©nbe unb bie legten Sage fefjr fait, ber Schnee
bleibt bis ©Seifjnachten liegen.

Se3ember: gängt ben 2. Sag fait an, barauf tag»
lieh gefchneit, unb ben 7. geregnet, oom 9. fängt es an
3U frieren unb fich aufzuhellen, oom 20. bis 25. unluftig
©egentoetter, oon ba bis 3um ©nbe fait.
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Partikular-Witterung des Jahres 1955

Jahresregent: Venus

Januar: Trocken und ziemlich kalt, doch nicht gar
zu kalt.

Februar: Ist schön und lustig im Anfang. Den 12.
bis 27. Schnee und Wind, danach bis zum Ende überaus
kalt Wetter.

März: Fängt an mit kaltem Wetter in der Frühe,
abends taut es, den 7. und 8. regnet und schneit es

durcheinander, den 9. bis 23. gefriert es hart, 24., 2S.,
26. trüb und Regen, danach bis zum Ende gefroren.

April : Anfangs in der vorigen Art, hat den 4. Schnee,
ist bald lustig, bald schön, bald wieder Regen, Schnee,
Wind und unbeständig, den 15. schön, den 21. rauhe
Winde, darauf Reif und Frost bis zum 30., da warm.

Mai: Ist Anfang schön und warm, den 6. Donner,
nachmals Regen bis zum 17., da wieder fein Wetter,
den 24. rauhe Luft bis zum 29., schön warm bis zum Ende.

Juni: Ist anfänglich warm und schön bis zum 21.,
mit bisweilen Donner und Regen, danach fast täglich Don-
nerwetter, Regen und unlustig bis zum Ende.

Juli: Ist im Anfang trüb und melancholisch, nach-
mittags Donner und Regen, danach schön, den 10. wie-
der Regenwetter bis zum 16., den 16. und 17. schönes

Heuwetter, danach Regen bis zum 24., da es drei Tage

schön ist, den 27. bis 30. Donner und viel Regen, den
31. schöner Tag.

August: Regnet von Anfang bis zum 8., da ein
schöner Tag, danach wieder Regen bis zum 14., der ein
schöner Tag ist, danach schöne, warme Erntezeit bis zum
25., von da bis zum Ende Wetterregen, außer dem letz-
ten Tag, der schön ist.

September: Fängt schön an, den 3. windig und
trüb, den 4., 6., und 6. kühl, den 7. schön, 8. und 9. unge-
schlacht, den 10. gereift, den 11. Regen, danach schön warm
Wetter, den 19., 20. und 21. trüb und etwas Regen,
danach bis zum Ende schön Wetter.

Oktober: Erster Tag schön, den andern Donner,
Blitz und großer Regen, danach unlustig bis zum 9., den
10. wieder schön warm bis zum 14., da nachmittags
Regen, danach wieder schön Wetter und warm bis zum
24., da es früh gereift, aber der Tag schön und gut Wetter
bis zum 28., da es gefroren, den 30. Schnee, den 31. trüb.

November: Fängt trüb an mit rauhen Winden, der
6. und 7. schöne, lustige Tage, den 8. fällt Regenwetter
ein, währt bis zum 17., da es hart gefroren, den 11. den

ganzen Tag geschneit, danach fast täglich etwas Schnee
bis zum Ende und die letzten Tage sehr kalt, der Schnee
bleibt bis Weihnachten liegen.

Dezember: Fängt den 2. Tag kalt an, darauf täg-
lich geschneit, und den 7. geregnet, vom 9. fängt es an

zu frieren und sich aufzuhellen, vom 20. bis 25. unlustig
Regenwetter, von da bis zum Ende kalt.
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